
Das Handbuch bietet einen umfassenden Überblick zur kirchlichen 
und religiösen Entwicklung in der Slowakei des 20. Jahrhunderts. 
Überso Autorinnen und Autoren schildern darin die Geschichte 
der Kirchen im Verhältnis zum politischen und gesellschaftlichen 
Wandel. Die religiöse und kirchliche Entwicklung in der Slowakei 
verlief im 20. Jahrhundert eingebettet in ihre ostmitteleuropäi
schen Kontexte. Zugleich weist sie grundlegende Besonderheiten 
auf, welche die Geschichte des Landes prägten. Dazu gehören Ein
flüsse aus der Zeit bis 1918, in der das Gebiet der heutigen Slowakei 
zum ungarischen Teil der Habsburgermonarchie gehörte. Im 
20. Jahrhundert wirkte sich dann die Zugehörigkeit zur Tschecho
slowakei aus. In Auseinandersetzung mit der tschechoslowakischen 
Staatsidee verlief die Geschichte der Kirchen in ihrem Verhältnis zu 
Staat und Gesellschaft jedoch unterschiedlich zum tschechischen 
Landesteil.
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